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Rückruf: Falsches Bier in Sixpacks
gefährdet alkoholfreie Genussmomente

Hersteller ruft „Hirsch Alkoholfreie Weisse“ zurück: Falsche
Flaschen mit Alkohol in Sixpacks bei Edeka und Rewe

entdeckt.

Rückrufaktion gefährdet Verbraucher:
Falsche Flaschen in Edeka und Rewe
verkauft

Die Sommermonate sind für viele die Zeit der Grillfeste und
geselligen Zusammenkünfte. Hierbei greifen viele Menschen
gerne auf alkoholfreies Bier zurück, um eine Erfrischung ohne
Alkohol zu genießen. Doch aktuell gibt es eine alarmierende
Warnung: In Sixpacks mit dem Label „Hirsch Alkoholfreie
Weisse“ wurden fälschlicherweise alkoholhaltige Biere gefunden.

Entscheidender Rückruf von Hirsch
Brauerei

Das Unternehmen Hirsch Brauerei Honer GmbH, ansässig in
Wurmlingen, hat eine offizielle Rückrufaktion gestartet,
nachdem bekannt wurde, dass bestimmte Sixpacks an
verschiedenen Verkaufsstellen, insbesondere bei Edeka und
Rewe, mit den falschen Flaschen versehen sind. In einer
Pressemitteilung erklärte die Brauerei: „In Teilen können
Sixpacks mit der Aufschrift ‚Hirsch Alkoholfreie Weisse‘ Flaschen
mit alkoholhaltigem Bier bzw. unser Produkt ‚Hirsch Hefe
Weisse‘ mit MHD 25.01.2025 enthalten.“



Wo und wann geschah das?

Die Problematik trat in verschiedenen Getränkemärkten und
Supermärkten, vor allem in Baden-Württemberg, auf. Der
Rückruf wurde am 1. August 2024 veröffentlicht, und die
betroffenen Produkte sind bereits im Umlauf. Verbraucher sind
aufgefordert, beim Kauf besonders aufmerksam zu sein.

Was sollten Verbraucher tun?

Um das Risiko einer ungewollten Alkoholkonsumtion zu
vermeiden, sollen Kundinnen und Kunden beim Öffnen der
Sixpacks darauf achten, dass die Flaschen korrekt deklariert
sind. Wer ein betroffenen Produkt erworben hat, kann es in dem
Geschäft zurückgeben, in dem es gekauft wurde, und entweder
einen Umtausch gegen das richtige Produkt oder eine
Rückerstattung des Kaufpreises verlangen.

Die breitere Bedeutung des Rückrufs

Dieser Vorfall hat nicht nur Auswirkungen auf die betroffenen
Kundinnen und Kunden, sondern weist auch auf eine größere
Problematik im Bereich der Lebensmittelsicherheit hin. In der
heutigen Zeit, wo Verbraucher zunehmend auf gesunde
Alternativen und alkoholfreie Optionen achten, ist es von
entscheidender Bedeutung, dass Hersteller sorgfältig bei der
Herstellung und Verpackung ihrer Produkte arbeiten. Falsche
Kennzeichnungen können nicht nur für Unannehmlichkeiten
sorgen, sondern auch ernsthafte gesundheitliche Risiken für
Menschen mit Alkoholunverträglichkeiten oder für schwangere
Frauen darstellen.

Positive Nachrichten für andere Produkte

Positiv ist zu vermerken, dass andere Produkte der Brauerei, wie
die Einzelflaschen der Sorte „Hirsch Hefe Weisse“, nicht von
diesem Rückruf betroffen sind und weiterhin bedenkenlos



konsumiert werden können. Die korrekte Deklaration dieser
Produkte bleibt gewährleistet.

Verbraucher sollten jedoch auch in und um die
Lebensmittelgeschäfte wachsam sein, insbesondere angesichts
weiterer Warnungen, wie dem Rückruf von bestimmten Wurst-
und Käseprodukten, bei denen Gesundheitsrisiken festgestellt
wurden. Diese Vorfälle verdeutlichen die Wichtigkeit eines
kritischen Blicks beim Einkauf und können dazu beitragen, eine
proaktive Entscheidung für die eigene Gesundheit zu treffen.

Die Vorfälle zeigen, wie wichtig es ist, bei Produkten auf die
richtige Kennzeichnung zu achten und als Verbraucher jederzeit
aufmerksam zu sein. – NAG

Details
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